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Besprechqngen. 167
In verschıedenen kapiteln zeigt er Verfasser, WIE die Liturgie

Sanz beherrscht wird VO der iIrohen 1Tatsache der Auferstehung. Des
nähern wIird diıeses aufgezeigt den Gebeten der Meßlıturgıie, des
-Ofi1ziums und der Sakramente. Die Durchführung mıt dem Auferste-
hungsgedanken gıbt der Lıturgie etwas ungemeın Freudiges. Der
Orıentale fühlt gleiıchsam, wIie VO Gö6ttlichen umgeben, mıtten
1mMm Gnadenstrome ste Das Göttliıche zıicht ıhn sehr A daß
das Irdısche dabeı nahezu vergıßt oder doch weniıgstens 1U 1m
höheren göttliıchen Lichte schaut Be1 seinem streng konservatıven
W esen hat der Orientale dıeser Einstellung festgehalten Ö den
JTagen der Urkirche hıs qauf den heutigen Tag In einem eıgenen
Abschniıtt wıird des Bılderdienstes gedacht, der Sanz 1m Dienste der
Lıiıturgie sie In den I1konen fiindet dıe Theologıe und das lıturgıischeGeschehen ergreifenden USdTuUC

W er ıch über den Geist der morgenländıschen Liturgie und über
dıie dem Orientalen eigene Gedankenwelt kurz orl]entieren wilt, der
greife diesem anregend geschriebenen Buchleim Er wIird el be-
stiımmt qauf seine Kechnung kommen.

Ludw ick Ss.Immakulatakolleg‚ Hennef/Sieg.
Der Rıtus der rechun und ischun: ach dem Missale Ro-

Von Leo Haberstroh Mödling bei Wien
1937, Missionsdruckerei St. Gabriel

Vorstehende Schrift ist erschienen ıIn den ‚Sankt Gabrieler Stu-
dien‘‘, die VO. der philosophisch-theologischen Lehranstalt St Gabriel
herausgegeben werden. Es ist DUr aufrıchtig begrüßen, WEn dıe
tiefen Gedanken, die iın der Lıturgie verborgen lıegen, VO  w berufener
Seite gehoben und ZU Gemeingut interessierter Kreise gemacht WeI-
den Dıieses Zıiel verfolgt der Verfasser mıiıt seiner Monographie uüber
den Rıtus der Brechung und Mischung. Die Schrift verraäat sroße Ver-
träutheıt mıiıt den Quellen, dıe immer wıeder Wort kommen. Mıt
krıtischem Blick betrachtet der Verfasser das vorhandene Quellen-materı1al'‘ und kommt unrıchtigen Angaben 1n den Quellenwerkenauf dıe Spur. Kın bezeichnendes Beispiel hlerfür findet sich 31

Im einzelnen heßen sıiıch hıe und da uch andere Ansıchten VerLr-
treten. So Z B hat die Auffassung 1el für sich, dıe eucharıstische
Feler 1m Abendmahlsaale habe nach dem vollendeten Paschamahle
stattgefunden. Dausch ste miıt dıeser Ansıcht nıcht allein da Meı-
1Nes Erachtens kommt a1S eucharıstischer eic einer der vier rıtuel-
len Becher wohl N1C. In rage. Denn das Rıtuale der jüdischenPaschafeier War stireng verpflichtend un:! INa  - sıieht nıcht recht ein,Jesus hier davon abweıchen sollte, während doch sonst
ireu Al Gesetze festhielt. Auch dıe Erklärung des Mischungsritus ıIn
Verbindung miıt der eigenartigen Kormel haec ommı1ıxtıo et CON-
secratıo u. W. biletet ihre Schwierigkeiten. Für die orme 1n sich
wırd ıne gute, annehmbare Erklärung gegeben. Wie INa aber diese
HKormel mıt dem Vermischungsritus In Verbindung bringen konnte,dem s1ıe eigentlich nıcht paßt, bleibt TOLZ allem schwer verständlich
In Ermangelung besserer Erklärungen muß INa  w} ıch jedoch beschei-
den Liturgisch interessierten Kreisen kann die verdienstvolle Studie
1Ur wärmstens empfohlen werden.

Ludw ick SsImmakulatakolleg, Hennef-Sieg.,,
Ursprung und Verbreitung der Dreifaltigkeitsmesse. Von Dr

Adalbert Klaus (161.) Wer|l (Wes 1938, Franziskus-
druckergi. Brosch. HZ



Literatur.
Es WAar eın glücklicher Gedahke, einmal der geschichtlichen Fa

wicklung und Verbreitung wenigstens einer der Wochenvotivmessen
entsprechend nachzugehen. Der Verfasser der vorliegenden Dissertation
hat sıch wıirklıch gründliıch iın der einschlägıgen Literatur umgesehen
und beherrscht S1e In dreı umfassenden Kapıteln behandelt den
trinitarischen Gehalt der firüuhmittelalterlichen Meßhturgien, dann die
koempilatorische Betätigung Alkumlmns hinsiıchtlich unNnserer Messe un
endlich diıe Verbreitung der Dreifaltigkeitsmesse, wobel uch eın  Kn u  TÜberblick uüber dıe Geschichte des Dreifaltigkeitsfestes gegeben wird.
Messe und “es sınd ıne abe der germanıschen Kıirche a die
römische, bezw. Gesamtkirche. Die Messe ist SC nde des Jahr-
hunderts 1mM Martiınuskloster Tours entstanden Das est ist VO  S dem

ahrhundert nıC. nachweisbar. Fur die ın Aussıcht gestellte Be-
arbeıtung des Dreifaltigkeitsoffiziums ware vielleicht ıne farbige ber-
sichtsk  arte wunschenswert, wıe s1e dıe Schule Georg Schreıbers 1
ıhren Arbeıten über dıe Patrozinien glucklıch verwendet hat

St Ottilien (Oberbayern). Beda Danzer

Franz VO Sales als Vorbild un Lehrer. Von Ferdinand
Ehrenborg 80 (256) aderborn 1937, Ferdinand CHNOoO-
ningh. In Leinen 4.8  ©

Eine uDeraus fruchtbare geistliıche Lesung für Priıester und Kan-
dıdaten des Priestertums. Das uch ıll keine Biographie » bieten,bringt 1Ur eine kurze Lebensskizze uf wenıgen Seıten. Der Haupt-teıl des Buches gılt dem Heılıgen als Vorbild und Lehrer. Systemia-tisch geordne un aus seinem en und Schrifttum schöpfend, zeig

den heiligen Priıester 1m persönlıchen geistlichen Leben, WwW1e In
allen Zweigen un: Tätiıgkeiten der deelsorge. Man hat jeder Seite
des Buches se1ıne helle Freude und großen Nutzen Wärmstens ZUuU
empfehlen.

Wıen oSse Lachmair

Von der Betrachtung Zu Beschauung ıunter dem Schutze Ma-
r]1ens., Von Venantius un Roeselare Cap 80 (237)
aderborn 1937, Ferdinand Schöningh Wien, Raımund Für-
linger; Züriph, Götschmann). 3:3  ©

Aus dem eben, für das Leben! Kkommt VO Herzen, geht zZUuU
Herzen! kıgene Arbeit; 1so keın Breittreten VO strıttigen Fragen,keine uübertriebene Behandlung des Ka 1tels der Täuschungen, w1e€e
ıch derartiges in den allzu zahlreichen bersetzungen unangenehmauswirkt. Eın Hauch germanıiıscher el beglückt den Leser. Mögedas uch recC. 1el Freunde finden!

Verständnis un e  ung der Mystik 1m neueren Protestantis-
INuUuS, Von anjrıe Krüger. Lex 80 (109) München 1938, Ernst
Reinhardt. Brosch I  ©

Eine muhsame Arbeit; für den Fachmann unentbehrlich. Eın
Ehrenzeugnis für das unermudlıche, ehrliche Streben . unserer prote-stantıschen Bruüder, ber uch für die beıspiellos zersetzende Wir-
kung einer Irriıgen Glaubensregel auf eın erhabenes Gebiet, w1€e€ C:die Mystik ben ist. Daher uch für Nichtfachmänner aufschlußreich!

Heiligenkreuz. Prof Matthäus Kurz.y


